
auch die Versorgung mit Rohmaterial in höherem Maße durch die volks­
eigenen Vertragspartner erfolgt. Aufgabe der Finanzorgane und Banken 
gegenüber den privatkapitalistischen Betrieben und Handwerksbetrie­
ben muß sein, die Preis-, Steuer- und Kreditpolitik so zu gestalten, daß 
ihre Produktionserfahrungen und Privatinitiative für die Durchführung 
der im Plan vorgesehenen Aufgaben gefördert wird und sie bei dieser 
Tätigkeit den normalen Gewinn erzielen können, daß aber keine speku­
lative Tätigkeit, die zum Schaden der Bevölkerung ist, zugelassen wird. 
Die Grundsätze der Preispolitik der Regierung der Deutschen Demokra­
tischen Republik sind auch für die privatkapitalistischen und Hand­
werksbetriebe anzuwenden.

Um die Produktionserfahrungen solcher privater Unternehmer aus­
zuwerten, die über ein zu geringes Kapital verfügen, um volkswirtschaft­
lich notwendige Produktionen für die Verbesserung der Versorgung der 
Bevölkerung und die Steigerung des Exports durchzuführen und erwei­
tern zu können, kann solchen Betrieben das fehlende Kapital durch 
staatliche Beteiligung zugeführt werden.

F ü r  d i e  E r h ö h u n g  d e r  E r t r ä g e  
i n  d e r  L a n d w i r t s c h a f t

Die Hauptaufgabe der Landwirtschaft der Deutschen Demokrati­
schen Republik ist in der nächsten Zeit die weitere Ertragssteigerung der 
landwirtschaftlichen Kulturen, eine höhere Produktivität der Viehwirt­
schaft, die Vergrößerung der Bruttoproduktion der Landwirtschaft, vor 
allem der Vieh Wirtschaft, damit die Bevölkerung mit Lebensmitteln, 
die Industrie mit Rohstoffen aus eigener Produktion besser versorgt 
werden können. Hierzu ist notwendig, daß alle Betriebe der Landwirt­
schaft schneller ihre Produktion steigern.

Das erfordert:
a) die Entwicklung der MTS zur Basis für die allseitige Entwicklung 

der LPG, der Arbeitsgemeinschaften der Bauern und die Erhöhung der 
Erträge der Wirtschaften der Einzelbauern.

b) Mit Hilfe der sozialistischen Methoden des Wirtschaften muß er­
reicht werden, daß die Erträge der LPG die Erträge der Mittelbauern 
übertreffen und die Lebensbedingungen der Genossenschaftsbauern bes­
ser werden als die der Mittelbauern.

c) Die Arbeitsmoral und die Arbeitsdisziplin ist in der Landwirtschaft 
zu erhöhen.
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